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Ökumenischer Gottesdienst  
zum Weltgebetstag 

der Kirchengemeinden Friolzheim – Mönsheim – Wimsheim 

3. März 2023 - 19.00 Uhr  
in der Evangelischen Kirche in Mönsheim 

 

Save the date !

Am Freitag, 
den 28. April 2023

feiern wir in der Ortsmitte ein

F r ü h l i n g s f e s t

Eingeladen sind alle Bürger der 
Gemeinde - 

alt eingesessene, Neubüger, 
junge und alte! Eingeweiht wird, 

mit Kaffee und Kuchen, 
das Alte Rathaus -

 in der Alten Kelter werden 
Informationen rund um die 

Gemeinde präsentiert und bei 
einer Grillwurst interessante 

Gespräche geführt …

 

ökumenisches  

Friedensgebet 
ab März jeden  

Sonntag um 19 Uhr  
Marktplatz / Gemeindehaus Mönsheim 
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Die neue Leitung der Feuerwehr 
Mönsheim stellt sich vor 

 

Kommandant 
Benjamin Martin 
• Mitglied der Feuerwehr Mönsheim seit 1997 
• Hauptberuflich stv. Fachbereichsleiter im gehobenen 

feuerwehrtechnischen Dienst 
• Gruppen-, Zug- und Verbandsführer 
• Kreisausbilder 
• Fachbereich Einsatzbetrieb, Personal, Verwaltung 

 

1.  stv. Kommandant 
Marc Klumpp 
• Mitglied der Feuerwehr Mönsheim seit 2017 
• Hauptberuflich Techniker in der  

Automobilentwicklung 
• Gruppenführer i. A. 
• Gerätewart i. A. 
• Fachbereich Fahrzeug- und Gerätetechnik, Einsatzmittel 

 

2.  stv. Kommandant 
Markus Duppel 
• Mitglied der Feuerwehr Mönsheim seit 1994 
• Hauptberuflich stv. Wachabteilungsführer im mittleren 

feuerwehrtechnischen Dienst 
• Gruppen- und Zugführer 
• Maschinisten-Ausbilder 
• Fachbereich Ausbildung, Infrastruktur, Kameradschaftsbetrieb 

 

Kontakt: info@feuerwehr-moensheim.de 
Folgt uns auch auf Instagram: feuerwehr.moensheim 

Fotos: Volker Arnold, Mönsheim 
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Benjamin Martin ist nun offiziell Nachfolger von Herrn Oliver 
Pfrommer Kommandant der Feuerwehr Mönsheim. Jetzt 
ist's offiziell. Auf gute Zusammenarbeit!

Im Rahmen der öffentlichen Gemeinderatssitzung am Donners-
tag, den 23. Februar 2023 wurde unser neuer Kommandant Herr 
Benjamin Martin offiziell nach einstimmiger Abstimmung des 
Gemeinderats in sein neues Amt eingesetzt.
Im Vorfeld wurde auf der Hauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Mönsheim am Samstag, 28. Januar 2023, Benjamin 
Martin zum Nachfolger von Kommandant Oliver Pfrommer ge-
wählt. Nach dreizehn Jahren war dieser nicht mehr zur Wieder-
wahl angetreten. Als 1. Stellvertretender Kommandant wurde 
Marc Klumpp gewählt und zum 2. Stellvertreter Markus Duppel 
– welcher bereits die Jahre zuvor das Amt des stellvertretenden 
Kommandanten innehatte. Auch die Herren Markus Duppel 
und Marc Klumpp wurden nunmehr offiziell in ihre Ämter ein-
gesetzt. Alle drei erhielten das vollste Vertrauen des gesamten 
Gemeinderats.
Der Gemeinderatssitzung wohnten viele interessierte Bürgerin-
nen und Bürger bei, ebenso wie zahlreiche Kameradinnen und 
Kameraden der Feuerwehr Mönsheim. 
„Ich danke Herrn Oliver Pfrommer für sein jahrelanges Engage-
ment und seinen außerordentlichen Einsatz für unsere Gemein-
de. Dem neuen Führungsteam wünsche ich alles erdenklich Gute 
für die verantwortungsvolle Aufgabe und eine gute Hand bei al-
lem, was sie sich vorgenommen haben. Meiner persönlichen Un-
terstützung können Sie sich sicher sein!“, so Michael Maurer nach 
stattgefundener Einsetzung.

Kroatische Delegation kündigt Besuch in Mönsheim an.

Im Oktober 2022 erhielt die Gemeinde Mönsheim ein Schrei-
ben seitens der Auslandsvertretung der Republik Kroatien 
hinsichtlich der bestehenden Absicht, Kontakt zu Mönsheim 
und der kroatischen Gemeinde Trilj herzustellen.

Nachdem zunächst der Gemeinderat nichtöffentlich infor-
miert wurde, erfolgte in der öffentlichen Gemeinderatssit-
zung im Dezember 2022 die öffentliche Beratung.

Nachdem allgemein positive Rückmeldungen zu entnehmen 
waren, zeigte sich die Verwaltung aufgeschlossen und inter-
essiert.

Nunmehr wird ein Rahmenprogramm für den Tag des Be-
suchs ausgearbeitet und man wird sich im Rahmen des ers-
ten Austauschs näher kommen.

„Gerade in Zeiten eines Krieges in Europa, in unserer Nach-
barschaft, ist es umso wichtiger, im freundschaftlichen Aus-
tausch mit Gemeinden und Ländern zu treten, zu sein und zu 
bleiben, die unsere Werte und Vorstellungen und den euro-
päischen Gedanken zur Demokratie und Freiheit teilen, prak-
tizieren und ebenfalls zu schätzen wissen.“ - so Bürgermeister 
Michael Maurer im Vorfeld.

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Mönsheim

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 

Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Maurer, 
71297 Mönsheim, Schulstraße 2, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de

Denkt an 
die Umwelt

Alte Zeitungen und 
Zeitschriften gehören 

nicht in den Müll, 
sondern zum Altpapier

Foto: seb_ra/iStock/Thinkstock
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B
Alle Termine in der
Alten Kelter

Nur

Eltern
kaufen und
verkaufen
Kinder-
und Jugend-
kleidung

Mittwoch
08. März  2023
09:00 - 17:00 Uhr
Alte Kelter, Marktplatz Mönsheim
= Sortierte Kleiderbörse =
Warenabgabe                 

Verkaufstag                    

Preisschilder-Verkauf 
für Ihre Warenangebote
1 Bogen pro Person = 30 Artikel, € 1,50
( Pfand pro Bogen   €  5,00 )**
** siehe Teilnahmebedingungen 

Mo. 06.03. 16:30 - 18:00 Uhr
Di. 07.03. 09:00 - 11:00 Uhr

Di. 07.03. 18:00 - 20:00 Uhr

Do. 09.03.2023 17:00 - 18:30 Uhr

Nur Frühjahrs-
und Sommerware
• Kinderkleidung
• Jugendkleidung
• Spielsachen
• Kinderwagen
• Roller    usw.

Gültig sind ggf. die
tagesaktuellen 
Corona - Regeln
und Empfehlungen vom
Land Baden-

Württemberg
Informationen dazu auf
der Homepage der
Gemeinde Mönsheim

Weitere Information
unter Telefon 07044…

M. Klee         905258
K. Draxler      902280
C. Metzger    6493

Rückgabetag  und
Preisschilder - Verkauf für 
Kleiderbörse  Winter  2023   

Verkauf an Schwangere
(mit Mutterpass)
Verkauf an Behinderte und Eltern 
behinderter Kinder  (mit Ausweis)

Mönsheimer
Kleiderbörse
moensheimer_kleiderboerse
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Yipieh! – Das Projekt Wertewald geht weiter und nimmt 
schon richtig Gestalt an!
Am Samstag trafen sich die Familien D‘Altilia, Bentel, Damm, 
Heck und Spazierer – allesamt Angehörige der Klasse 2b, welche 
letztes Frühjahr die Wertewaldaktion gestartet und die 7 Werte-
bäume gepflanzt hat – zu einem Einsatz auf dem Wertewald-Ge-
lände. Die im letzten Spätsommer schon entstandene Freifläche 
für ein „Grünes Klassenzimmer“ wurde überarbeitet und ein Weg 
„gerodet“, geschnitten und geräumt, der die einzelnen Bäume 
miteinander verbindet.

Bei einem der Bäume kann man inzwischen sogar gemütlich 
sitzen – dort hat Johannes Bentel mit der Motorsäge aus einem 
herumliegenden dicken Baumstamm eine tolle Sitzbank „ge-
schnitzt“!
Vielen Dank für eure Arbeit! Hat sehr sehr viel Freude gemacht, 
das zu sehen!
Viele Ideen gibt es, wie man den Wertewald weiter gestalten 
möchte: so könnte zum Beispiel eine Art Barfußpfad entlang des 
Weges entstehen, also abgegrenzte Flächen, angefüllt mit unter-
schiedlichsten Materialien, die sich prima mit Barfüßen ertasten 
und entdecken lassen. Das „Grüne Klassenzimmer“ könnte mit 
Hilfe von den Steinen, die bei der Erneuerung der Weinbergmau-
ern im Angerstal angefallen sind, in Form gebracht und gemüt-
lich gemacht werden. Das viele Holz, welches überall auf dem 
Wertewaldgelände rumliegt, könnte gehäckselt und mit diesen 
Häckseln dann die Wege ausgestreut werden.
Am Alten Bauhof liegen übrig gebliebene Kopfsteinpflasterstei-
ne, mit denen diese Wege dann eingefasst und vielleicht noch 
andere „Plätze“ gestaltet werden könnten.
Die eine oder andere zusätzliche Bank ist denkbar, und wenn 
möglich, soll der Gurlesbach irgendwie mit einbezogen wer-
den. Wobei – all zu viele Gedanken muss man sich diesbezüglich 
wahrscheinlich gar nicht machen, wie die Kinder, die beim Ar-
beitseinsatz dabei waren, freudestrahlend bewiesen haben. Aber 
vielleicht könnte doch ein neuer Steg gebaut werden, dort, wo 
deutlich zu sehen ist, dass da mal einer gewesen sein muss …
Als Projekt, bei welchem sich viele Mönsheimer auch von zu Hau-
se aus beteiligen können, soll ein Mosaik entstehen – bestehend 

aus bunt bemalten großen Bachkieseln, die zum Wort „WERTE-
WALD“ gelegt und mit weißen Steinen umrahmt werden.

Überhaupt ist ja der Grundgedanke, dass der Wertewald ein Pro-
jekt für alle Mönsheimer ist, bei dem sich jeder beteiligen kann, 
der Lust und Zeit dazu hat. So hat zum Beispiel Heinz Grunow 
bereits einen Entwurf für eine Skulptur zum Thema Werte im Sinn 
gemacht, die er für den Wertewald gestalten möchte …

Ein weiterer Grundgedanke ist, dass sich auch die anderen und 
die zukünftigen Klassen der Appenberggrundschule den Werte-
wald zu eigen machen, nutzen und durch unterschiedliche Ein-
sätze mitgestalten und erhalten. Es bleibt also richtig spannend, 
wie es mit dem Wertewald weiter geht – einfach mal raus gehen 
und gucken und den einen oder anderen Anblick sogar schon 
genießen!
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Amtliches

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im Rathaus Schulstraße 2 im 1. Oberge-
schoss.

Öffnungszeiten des Büros sind
Montag und Mittwoch von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 9253-14
oder per E-Mail unter sozial.netz@moensheim.de erreichbar.

Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt.
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.

Bücherschrank
Die Öffnungszeiten sind: Montag 10 – 16 Uhr, Mittwoch 10 – 
18.30 Uhr
Viel Spaß beim Stöbern.
Bücher von denen Sie denken, sie sind auch für andere lesens-
wert, können abgegeben werden.
Bitte keine beschädigten, verschimmelten oder nicht jugendfrei-
en Bücher abgeben.
Wenn Sie eine größere Anzahl an Büchern haben, die Sie abge-
ben möchten, geben Sie bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim 
Bescheid, vielen Dank.

Einkaufsfahrt
Am Freitag, 3. März 2023, findet die nächste Einkaufsfahrt statt.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchentlich eine 
Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der 
Gemeinde Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möch-
ten, melden Sie sich bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim an. 
Sie werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt. Die Uhrzeit be-
sprechen Sie mit dem Fahrer direkt. Das Angebot ist kostenlos, da 
es von der Gemeinde Mönsheim unterstützt wird und die Fahrer 
ehrenamtlich tätig sind.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns an!!

Wir bieten einen Einkauf-Bringdienst an!
Wenn Sie etwas benötigen, dürfen Sie sich gerne bei uns melden 
und wir werden einen Bringservice organisieren. Es meldet sich 
bei Ihnen der Einkäufer, Sie schreiben eine Einkaufsliste oder ge-
ben Sie telefonisch durch und die Einkäufe werden Ihnen nach 
Hause gebracht.
Die ehrenamtlichen Fahrer sind immer freitags für die Einkaufs-
fahrt im Einsatz.

Gemeinsam schmeckt es am besten
Der nächste offene Mittagstisch findet am 16. März in der Alten 
Kelter statt und es gibt Schinken-Kartoffel-Gemüsegratin mit 
Blattsalat.
Bei den Kosten von 7,00 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk 
mit dabei.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mitfahr-
gelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden einen Fahr-
dienst organisieren.

Buchele Gruppe
Herzliche Einladung zu unseren gemeinsamen Runden
Treffpunkt ist jeden Mittwoch um 9 Uhr vor der Alten Kelter.
Sich regen, bringt Segen, sagt schon ein bekanntes altes Sprich-
wort. Und es ist nie zu spät, damit anzufangen! Wussten Sie, dass 
sich Ihr ganzes Befinden spürbar verbessert, sobald Sie wieder 
aktiver werden? Denn Ihr Herz-Kreislauf-System und das, was 
man „Bewegungsapparat“ nennt (also Muskulatur, Knochen und 
Bänder), besitzen in jedem Lebensalter die wunderbare Fähig-
keit, neue Kraft und Ausdauer aufzubauen.
Ein guter Start in ein bewegtes Leben sind unsere gemeinsamen 
Runden!
Sie sind ungefähr eine Stunde unterwegs.
Gemeinsam macht es mehr Spaß.
Sie müssen sich nicht anmelden und das Angebot ist kostenlos.

Tausendfüßler
Wir hatten so ein tolles Wetter, so wurde aus der geplanten Glüh-
weintour eine abwechslungsreiche Frühlingstour.

Die Tour führte über Froitzheim nach Mühlhausen, wo wir einen 
Teil der Augenblickrunde gestreift haben und dabei eine traum-
hafte Aussicht in Richtung Schwarzwald genossen hatten. 

Anschließend gab es in Heimsheim noch eine Rote Wurst, die 
man selber grillen musste, und Kaltgetränke.
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Frisch gestärkt sind 13 Wanderer wieder zurück nach Mönsheim 
gewandert und die anderen sind mit Fahrgemeinschaften zu-
rückgefahren.

Vielen Dank für die tolle Tour und Danke auch an die zwei Grill-
meister für das Feuer.

Fotos Helmut Mischke

Mönsheimer Café-Treff
Am 15. März findet wieder ab 15 Uhr der Mönsheimer Café-
Treff in der Alten Kelter statt.
Mit dem Thema Frühling und Ostern
Wir freuen uns über Alt und Jung, Alteingesessene und Neubür-
ger, egal ob Sie Hans oder Gretel, Giovanni oder Aishe heißen.
Es gibt Kaffee, Tee, Kaltgetränke, selbstgebackenen Kuchen und 
Brezeln.
Es ist keine Anmeldung erforderlich!
Wir freuen uns über viele Gäste!!

Stammtisch für Ehrenamtliche des Sozialen Netzwerk Mönsheim
Am 22. März 2023 um 18 Uhr möchten wir uns im alten Rathaus 
zu einem Austausch treffen.
Mit Fotos möchten wir in Erinnerungen schwelgen, uns über 
stattgefundene Aktionen austauschen und eventuell Neues pla-
nen. Natürlich sitzen wir dabei nicht auf dem Trockenen.
Um besser planen zu können, wäre es super, wenn Sie beim So-
zialen Netzwerk Mönsheim Bescheid geben, ob Sie kommen. Ich 
freue mich auf einen regen Austausch.

Vorschau:
14. März  Vortrag über Vorsorgevollmacht und  

Patientenverfügung
15. März  Mönsheimer Café-Treff
16. März  offener Mittagstisch
21. März  Tausendfüßler sind unterwegs
22. März  Spielenachmittag für Jung und Alt
22. März  Stammtisch für Ehrenamtliche des Sozialen Netzwerk 

Mönsheim
29. März  offener Mittagstisch
29. März  Fototreff
Jeden Freitag findet eine Einkaufsfahrt statt!

Abfall aktuell

Samstags-Schadstoffsammlung in Niefern am 4. März
Am Samstag, 4. März, findet in Niefern beim Bauhof in der 
Schlossstraße von 8 bis 12 Uhr eine Schadstoffsammlung statt; 
darauf weist das Amt für Abfallwirtschaft hin. Abgegeben wer-
den können Schadstoffe aus privaten Haushalten wie Haushalts-
reiniger, Holzschutzmittel, Farben, Lacke oder Leuchtstoffröhren. 
Nicht angenommen werden Altöle – sie können beim Händler 
zurückgegeben werden – und alte Medikamente; sie sind über 
die Restmülltonne zu entsorgen.

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr

Einsetzung der neuen Leitung der Feuerwehr
Unser neu gewählter Kommandant Benjamin Martin, sein erster 
Stellvertreter Marc Klumpp und sein zweiter Stellvertreter Mar-
kus Duppel wurden bei der Gemeinderatssitzung am 23. Februar 
2023, nach einstimmiger Abstimmung des Gemeinderats, offiziell 
in ihre neuen Ämter eingesetzt.
Bürgermeister Michael Maurer gratulierte den Dreien und be-
dankte sich nochmals beim ehemaligen Kommandant Oliver 
Pfrommer für sein Engagement und seine langjährige Arbeit.

  
 Fotos: FFW Mönsheim

Training Einheit 1
Die Einheit 1 trifft sich am Freitag, 3. März um 19:30 Uhr zum  
Training im Feuerwehrhaus.

Schulen

LUS Heimsheim

Großer Andrang beim „Schnuppernachmittag“ für interes-
sierte FünftklässlerInnen an der LUS
Endlich konnte der Informationsnachmittag für die „großen“ 
GrundschülerInnen und deren Eltern wieder in Präsenz stattfinden.
„In den letzten beiden Jahren haben wir die Schule und Sie nur 
digital auf dem Bildschirm sehen können …“, so der O-Ton einer 
Mutter mit ihrer Tochter. Am Mittwoch, 15.02.2023 konnten wir 
nun wieder unsere Türen der Klassenzimmer und Fachräume öff-
nen und so einen guten Einblick in unsere tägliche Arbeit und das 
Konzept an der Realschule hier in Heimsheim vermitteln.

In getrennten Führungen für 
die SchülerInnen (geführt von 
Schülern unserer SMV) und El-
tern haben die Gäste einen ers-
ten Eindruck
Ein herzliches Dankeschön an 
alle engagierten SchülerInnen 
und KollegInnen, die an diesem 
Nachmittag für unsere Gäste 

zur Verfügung standen, ein besonderer Dank geht an die Klas-
senstufe 7 für die Bewirtung.
Und ebenso ein herzliches Dankeschön natürlich an alle „kleinen“ 
und „großen“ BesucherInnen aus Heimsheim und den umliegen-
den Gemeinden.
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Die Anmeldung zur Realschule ist persönlich (ohne Anwesenheit 
des Schülers/der Schülerin) im Zeitraum von Mo., 06.03.2023 bis 
Do., 09.03.2023 zu den Öffnungszeiten des Sekretariats (08:00 – 
13:00 Uhr) und Mi., 08.03.2023 von 15:00 – 18:00 Uhr durch einen 
Erziehungsberechtigten möglich. Bitte beachten Sie, dass dafür 
vorab unbedingt telefonisch (07033/53920) ein Termin verein-
bart werden muss.

Alaaf, Helau und Narri Narro

Am „schmutzigen Donnerstag“, 
16.02.2023, feierten die Klas-
senstufen 5 bis 7 die fünfte Jah-
reszeit in der diesjährigen Fa-
schingsdisco der LUS. Von 
Piraten über Feen und Einhör-
nern bis hin zu Superman ha-
ben alle zu „Cotton Eye Joe“ und 
„Macarena“ getanzt und or-
dentlich in der LUS-Halle einge-
heizt. Für die passende Party-
verpflegung mit Popcorn und 
Limo hat die SMV gesorgt. Und 
auch an weiteren Unterhaltun-
gen hat es natürlich nicht ge-

fehlt, großer Andrang herrschte beim Schminken und in der Fo-
toecke. Luca und Anton aus der 9. und 10. Klasse haben das 
Entertainment für den Abend übernommen und für die nötige 
Partystimmung gesorgt. Die Stimmung war super, der Abend war 
toll!!!

Ein besonderer Dank für die Organisation geht an Frau Müller 
und Frau Dreißigacker, die beiden SMV-Lehrerinnen, die Sound-
AG unter der Leitung von Herrn Kühlwein, die Schülerinnen und 
Schüler der SMV und allen Lehrerinnen und Lehrern, die uns tat-
kräftig unterstützt haben.

Gymnasium Rutesheim

Infotag am Gymnasium Rutesheim

Das Gymnasium Rutesheim lädt 
interessierte Schülerinnen und 
Schüler der vierten Klassen mit 
ihren Eltern herzlich zum Info-
tag am Freitag, 03.03.2023 
von 15:00 bis 18:00 Uhr ein.

Nach der Eröffnungsveran-
staltung um 15:00 Uhr durch 

den Schulleiter Jürgen Schwarz in der Aula der Mensa (Robert-
Bosch-Str. 29) werden Schul-Führungen angeboten, anschlie-
ßend besteht für Eltern und Kinder die Möglichkeit, in eigenen 
Rundgängen die Schule selbstständig zu erkunden und in Ent-
deckerzimmern und bei Mitmachaktionen bis 18:00 Uhr unser 
Angebot kennenlernen.
Mitglieder des Elternbeirats sorgen während des gesamten Nach-
mittages mit Kaffee und Kuchen für das leibliche Wohl.
Zudem bietet das Gymnasium Rutesheim jetzt schon die Mög-
lichkeit der Online-Vorabanmeldung über die Homepage. Die-
se Online-Vorabanmeldung ist erforderlich und dient der Vorbe-
reitung der verbindlichen Anmeldung.
Alle weiteren Informationen zur Online-Vorabanmeldung und 
zum Grundschulübergang finden Sie auf unserer Homepage: 
www.gymnasium-rutesheim.de
Im Auftrag des Kultusministeriums weisen wir darauf hin, dass ein 
Anspruch auf G9 nicht besteht und aus Kapazitätsgründen maxi-
mal sechs Klassen gebildet werden können.

Aus anderen Ämtern

Enzkreis

Mistel schädigt Streuobstbäume – Erstbefall jetzt noch beim 
Winterschnitt entfernen
Auf manchen Wiesen ist sie auf den laublosen Obstbäumen kaum 
zu übersehen: die immergrüne Laubholz-Mistel, die als hellgrüner 
Laubball auf Pappeln, Weiden und Linden, aber auch auf Apfelbäu-
men im Winter besonders auffällt. „Dieser Baum-Parasit hat sich in 
den letzten Jahren wegen seiner effektiven Vermehrungsstrategie 
immer weiter ausgedehnt“, wie Bernhard Reisch vom Landwirt-
schaftsamt beobachtet. Der Obstbauberater rät, die Misteln mög-
lichst schnell zu entfernen – „am besten noch im Rahmen des Win-
terschnitts.“ Da die Schmarotzer nicht geschützt sind, dürften sie 
mit abgeschnitten oder anderweitig entfernt werden.
Die Verbreitung der Mistel übernehmen vor allem Singvögel: Sie 
fressen die weißlichen Scheinbeeren und scheiden die Samen un-
verdaut wieder aus. Auch wenn sie ihre Schnäbel vom klebrigen 
Fleisch der Mistelfrucht säubern, lassen sie die Mistelsamen an den 
Ästen zurück. Von älteren Mistelbüschen „tropfen“ die Samen an 
langen Cellulosefäden auf tiefere Kronenbereiche oder werden mit 
dem Wind auf andere Bäume geweht. Dort keimen sie auf den Ästen 
und entwickeln Seitenwurzeln und eine Senkwurzel zur Veranke-
rung. Sobald die Wurzelstränge die Wasserleitungsbahnen des Astes 
erreichen, entwickelt sich der Keimling zu einem großen Busch.
„Die Mistel entzieht dem Baum Wasser und Nährstoffe“, sagt Reis-
ch: „Mit zunehmender Zahl an Misteln verlieren die Bäume dann 
an Vitalität und können letztlich absterben.“ Schon vorher kom-
me es bei starkem Mistelbesatz zu einer Verdichtung der Krone, 
was bei Sturm oder Schneedruck zu Astbruch führen könne. „In 
einigen Regionen hat sich der Mistelbefall bereits zu einer großen 
Gefahr für die Streuobstbestände entwickelt“, so der Fachmann.

Mistel-Bekämpfung ist aufwändig
Gegenmaßnahmen seien sehr aufwändig, sagt Reisch, vor al-
lem wenn der Befall schon fortgeschritten sei. „Frische Keimlin-
ge ohne Seitenwurzeln sind jetzt beim Obstbaumschnitt gut zu 
erkennen. Sie können samt der Senkwurzel mit einem Holzkeil, 
mit einer Bohrung oder durch Ausstemmen mit einem Hohlbei-
tel relativ einfach entfernt werden.“ Auch die etwa fünf Millimeter 
großen silbernen Samen, die an den Ästen kleben, könne man 
gut erkennen und entfernen.

Ist der Parasit erst einmal ange-
wachsen, bleibt nur, den befal-
lenen Ast großzügig abzusä-
gen. „Mindestens 30 Zentimeter, 
damit keine Seitenstränge am 
Ast bleiben, die dann rasch 
neue Pflanzen hervorbringen“, 
rät Reisch. Diese Seitenwurzeln 
seien als hellgrüne Leitungs-
bahn direkt unter der Rinde gut 

zu erkennen. Schnittgut mit samentragenden Misteln sollte rasch 
gehäckselt werden. Wer es auf den Häckselplatz bringt, sollte es 
allerdings mit mistelfreiem Schnittgut abdecken – „damit die Vö-
gel nicht drankommen und die Samen verbreiten.“
„Wachsen Misteln bereits an Hauptästen oder gar am Stamm, 
bleibt nur, die nachtreibenden grünen Sprossen jährlich, spä-
testens aber alle drei bis vier Jahre abzustreifen, damit sie keine 
Samen bilden und sich weiterverbreiten“, sagt Bernhard Reis-
ch. Um das weitere Vordringen zu bremsen, seien regelmäßige 
Baumkontrolle und fachgerechter Baumschnitt wichtig. „Hat sich 
die Mistel in einem Gebiet erst einmal verbreitet, ist eine groß-
flächige Baumsanierung nur schwer umsetzbar und die weitere 
Ausbreitung kaum noch zu stoppen.“
Weitere Informationen gibt es bei Bernhard Reisch telefonisch 
(07231 308-1831) oder per E-Mail an bernhard.reisch@enzkreis.de.
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Am Donnerstag, 16. März: Lehrfahrt für Landwirte zu  
Milchviehbetrieben in Calw
Die Landratsämter Enzkreis, Calw und Freudenstadt veranstalten 
am Donnerstag, 16. März, eine Stallbau-Lehrfahrt für Landwirte. 
Besichtigt werden zwei landwirtschaftliche Milchviehbetriebe im 
Landkreis Calw.
Eine Anmeldung ist erforderlich beim Landratsamt Calw bis spä-
testens Donnerstag, 9. März, unter Telefon 07051 160-951 oder 
per E-Mail unter 24.info@kreis-calw.de. Dort sind auch nähere In-
formationen zum Besichtigungsprogramm erhältlich.

Pforzheim und Enzkreis machen sich „klimafit“:  
Weiterbildungskurs für Klimaschutz startet ab 30. März 2023
Die Klimakrise ist ein globales Problem, das sich regional ganz 
unterschiedlich auswirkt. Welche Folgen hat das für die Stadt 
Pforzheim und den Enzkreis und wie kann jede:r dazu beitragen, 
das Klima zu schützen? Das Lernen engagierte Bürger:innen ab 
30.03.2023 im Kurs „klimafit – Klimawandel vor der Haustür! Was 
kann ich tun?“ an der vhs Pforzheim/Mühlacker. Der Kurs wurde 
vom WWF Deutschland und dem Helmholtz-Verbund Regionale 
Klimaänderungen und Mensch (REKLIM) entwickelt. Er findet be-
reits zum zweiten Mal an der Volkshochschule statt.
An sechs Kursabenden erfahren Interessierte mehr über die Ur-
sachen und Folgen des Klimawandels und wie er sich vor der 
eigenen Haustür auswirkt. Dabei lernen sie das Klimaschutzkon-
zept ihrer Kommune kennen und haben die Möglichkeit, sich ge-
meinsam mit engagierten Mitbürger:innen für den Klimaschutz 
einzusetzen. Wie man das Klima im Alltag schützen kann, zeigen 
die Kursteilnehmenden bereits während der „klimafit“ Challenge: 
Sie sparen während des Kurses schädliche CO2-Emissionen ein, 
indem sie häufiger mit dem Rad fahren, weniger Fleisch essen 
oder weniger heizen.
Alle weiteren Informationen zum Kursformat und zu den Stand-
orten finden Sie unter klimafit-kurs.de/kurs-finden.

Hintergrund:
Den Kurs „klimafit“ haben der WWF Deutschland und der Helm-
holtz-Forschungsverbund „Regionale Klimaänderungen und 
Mensch“ (REKLIM) 2017 gemeinsam entwickelt. Als dritter Projekt-
partner im Konsortium führt die Universität Hamburg die sozial-
wissenschaftliche Begleitforschung zum Projekt durch. Lokale Kli-
maschutzverantwortliche, Vertreter:innen von lokalen Initiativen 
und Wissenschaftler:innen unterstützen die Kurse mit Fachbeiträ-
gen. Das Projekt wird durch regionale Partner verstärkt, darunter 
ecolo – Agentur für Ökologie und Kommunikation, LIFE Bildung 
Umwelt Chancengleichheit e.V., Verein Zukunftsfähiges Thüringen 
e.V., Projekt Nachhaltigkeitszentrum Thüringen, KlimaKom eG, if-
pro – Institut für Fortbildung und Projektmanagement, Institut für 
angewandtes Stoffstrommanagement (IfaS) am Umwelt-Campus 
Birkenfeld der Hochschule Trier und KlimaDiskurs.NRW e.V.
Weitere Informationen finden Sie hier: www.klimafit-kurs.de. Das 
Bildungsprojekt wird seit Januar 2022 für drei Jahre von der Na-
tionalen Klimaschutzinitiative des Bundesministeriums für Wirt-
schaft und Klimaschutz (BMWK) aufgrund eines Beschlusses des 
Deutschen Bundestages gefördert.

Rente

Wer rückwirkend für das Jahr 2022 freiwillige Beiträge zur 
gesetzlichen Rentenversicherung zahlen möchte, muss dies 
in den nächsten Wochen tun. Die Frist läuft am 31. März 
2023 ab. Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung 
(DRV) Baden-Württemberg hin.

Wer kann einzahlen?
Alle, die aktuell oder generell nicht in der gesetzlichen Renten-
versicherung pflichtversichert und mindestens 16 Jahre alt sind, 
in Deutschland wohnen und keine Vollrente nach der Regelalters-
grenze beziehen, können sich freiwillig bei der DRV versichern. 
Dies gilt für Selbstständige, Freiberufler sowie nicht berufstätige 
Ehegatten. Auch Deutsche mit Wohnsitz im Ausland sind berech-
tigt, freiwillige Beiträge zu zahlen.

Was kosten freiwillige Beiträge?
Die Höhe der freiwilligen Beiträge bestimmt man selbst: Für das 
Jahr 2022 kann pro Monat zwischen 96,72 Euro und 1.311,30 Euro 
entrichtet werden. Die Höhe künftiger freiwilliger Beiträge kann 
jederzeit geändert werden.

Was bringt eine Einzahlung?
Freiwillige Beiträge erhöhen die eigenen Rentenansprüche und 
gegebenenfalls den Hinterbliebenenschutz. Unter bestimmten 
Voraussetzungen bleibt auch die Absicherung im Fall der Er-
werbsminderung bestehen. Außerdem können durch die Einzah-
lungen Ansprüche auf Präventions- und Rehabilitationsleistun-
gen entstehen.
Wer zum oben genannten Personenkreis zählt, Wert auf Sicher-
heit und eine monatliche Rentenzahlung bis zum Lebensende 
legt, sollte sich über die Möglichkeit freiwilliger Beitragszahlun-
gen beraten lassen. Da diese Zahlungen als Altersvorsorgeauf-
wendungen geltend gemacht werden können, sind sie auch aus 
steuerlichen Gründen interessant – allerdings muss im Alter die 
Rente dann versteuert werden.
Bei allen Vorteilen sollten Interessenten beachten, dass eine Aus-
zahlung des eingezahlten Kapitals vor Rentenbeginn in der Regel 
nicht möglich ist. 

Muss ein Antrag gestellt werden?
Um freiwillig Beiträge in die Rentenversicherung einzahlen zu 
können, sollte der „Antrag auf Beitragszahlung für eine freiwil-
lige Versicherung“ gestellt werden. Dieser kann online bequem 
von zu Hause über den eService der DRV gestellt werden: www.
eservice-drv.de. Enthält der anschließende Bescheid den Hin-
weis, dass eine Beitragszahlung möglich ist, werden darin auch 
die weiteren Details zur anstehenden Zahlung ausgeführt.

Weitere Informationen
Mehr Informationen rund um die freiwilligen Beiträge können In-
teressierte online unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de 
und in der kostenlosen Broschüre „Freiwillig rentenversichert: Ihre 
Vorteile“ nachlesen. Die Broschüre steht online zur Verfügung oder 
kann als Papierversion unter Telefon 0721 825-23888 beziehungs-
weise per E-Mail an presse@drv-bw.de bestellt werden.

Energie-Beratungszentrum

Energieberatung im Rathaus Mönsheim
Am Dienstag, den 14. März 2023 steht Ihnen von 14 bis 16 Uhr 
im Rathaus Mönsheim im Besprechungszimmer (1. OG) eine 
kompetente und unabhängige Energieberaterin der Klimaschutz- 
und Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep zur Verfügung. Eine 
Beratung dauert etwa 45 Minuten.
Wenn Sie einen Termin wünschen, dann nutzen Sie bitte unser 
neues Terminbuchungs-Tool, welches Ihnen unter www.keep-
energieagentur.de/terminbuchung zur Verfügung steht.
Mit dem neuen online-Terminbuchungstool ist die Vereinbarung 
eines Beratungstermins noch viel einfacher! In fünf Schritten 
geht es zur Energieberatung:
1. Klicken Sie auf der Homepage der keep auf das Terminbu-

chungstool
2. Wählen Sie zwischen einer Präsenz-, Telefon- oder Videobe-

ratung aus
3. Wählen Sie den für Sie passenden Standort aus
4. Wählen Sie einen passenden Termin für sich
5. Geben Sie nun noch Ihre Kontaktdaten sowie das Thema zu 

dem Sie beraten werden möchten ein.
Und schon erhalten Sie die Bestätigung für Ihren Termin zur Ener-
gieberatung.
Für die Beratung ist es hilfreich, aber nicht notwendig, die Strom- 
und Heizkostenabrechnung oder auch Baupläne zum Termin mit-
zubringen, damit einzelfallbezogen beraten werden kann. Das 
Angebot ist dank der Förderung durch das Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie über die Verbraucherzentrale kostenlos.
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Bitte beachten Sie die aktuellen Hygiene- und Sicherheits-
maßnahmen aufgrund der Corona-Situation.
Die Beratung kann sowohl für Mietwohnungen, Neubauten als 
auch für eine anstehende Sanierung oder bei einer angedachten 
Anschaffung von Anlagen zur Nutzung von erneuerbaren Energi-
en in Anspruch genommen werden.
Ergänzend zur Rathausberatung: Energieberatung in der keep
Die kostenlose Energieberatung findet zusätzlich in der keep im 
Volksbankhaus, Zerrennerstr. 28, 75172 Pforzheim, statt. Termin-
vergabe telefonisch unter 07231 – 308 6868. Beratungszeiten: 
Montag, Dienstag (telefonisch) und Donnerstag (telefonisch) 
15.00 – 18.00 Uhr, Mittwoch 16.00 – 19.00 Uhr. Zwei Samstage im 
Monat 9.00 – 13.00 Uhr.

Kontakt
keep
Klimaschutz- und Energie-
agentur Enzkreis Pforzheim
Zerrennerstr. 28
75172 Pforzheim
Telefon: +49 (0) 7231 308 6868
Fax: +49 (0) 7231 308 9103
info@keep-energieagentur.de
www. keep-energieagentur.de
Die keep Klimaschutz- und Ener-
gieagentur Enzkreis Pforzheim 

informiert Bauherren individuell, produkt- und herstellerneutral 
über alle Themen rund ums energiesparende Bauen und Reno-
vieren.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte so-
fort den Rettungsdienst unter der Europanummer 112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie kos-
tenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117.
Wo und wie ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?
Der ärztliche Notdienst befindet sich im Eingangsbereich des
Krankenhauses Mühlacker in der Hermann-Hesse-Straße 34.
Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zeiten der Kinder-Notfallpraxis:
Mittwoch  15.00 - 20.00 Uhr
Freitag  16.00 - 20.00 Uhr
Samstag  08.00 - 20.00 Uhr
Sonntag  08.00 - 20.00 Uhr
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die Augen-, Kinder- und 
HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese 
werden jedoch ab sofort ebenfalls über die bundesweite Ruf-
nummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer er-
fragt werden:
Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Samstag, den 04. März 2023
Rosen-Apotheke Wiernsheim, Wurmberger Str. 13
Tel. 07044 - 50 27

Sonntag, den 05. März 2023
Markt-Apotheke Flacht, Weissacher Str. 38
Tel. 07044 - 90 01 11

Tierärztliche Notdienste

04./05. März 2023
Praxis am Engelberg
Tel. 07152 255255

DRK Aktionen

Zuhause wohnen bleiben – auch mit Einschränkungen – das 
will jeder!
Sind Sie körperlich eingeschränkt durch Alter, Krankheit oder Un-
fall und haben dadurch Probleme im eigenen Wohnumfeld?
Oder wollen Sie präventiv Vorsorge treffen, um möglichst lange 
selbstständig und sicher zuhause leben zu können?
Dann nutzen Sie das kostenlose Beratungsangebot des Enzkrei-
ses – die neutrale Wohnberatung der DRK Wohnberatung Enz-
kreis berät zu den Themen Barriereabbau, Sicherheit und Wohn-
komfort – damit kann auch die Lebensqualität erhöht werden.
Ihr Ansprechpartner in Wurmberg und Umgebung ist Gerhard 
Hermann.
Er hat die Ausbildung zum ehrenamtlichen Wohnberater absol-
viert und kann bei Wohnproblemen viele Anregungen und Hin-
weise geben – bitte sprechen Sie ihn an!
Sein Motto lautet: Gesundheit und ein intaktes Umfeld ist das 
größte Geschenk. Um beides zu erhalten, ist es bedeutsam, mög-
lichst lange im gewohnten Umfeld zu verbleiben. Dazu möchte 
ich meine Hilfe anbieten!
Interessierte können sich auch unter Tel.: 07231/373-236 oder E-
Mail wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de melden.

Sozialverband VdK
Ortsverband Mönsheim

Vergessen bei der Energiepreispauschale
Die Energiepreispauschale wurde inzwischen an verschiedene 
Gruppen ausgezahlt. Andere gehen weiterhin leer aus. VdK-Präsi-
dentin Verena Bentele kritisiert diese Ungleichbehandlung scharf: 
„Wer nicht arbeitet oder keine Rente erhält, hat anscheinend Pech ge-
habt. Aber auch diese Menschen sind auf das Geld angewiesen.“

Zu ihnen gehören pflegende Angehörige ebenso wie Eltern, die 
sich in der Elternzeit um ihre Kinder kümmern, ohne Elterngeld 
zu beziehen. Das gleiche gilt für all jene, die Krankengeld oder 
Übergangsgeld empfangen, aber in keinem aktiven Dienstver-
hältnis stehen. Auch bei den Rentnerinnen und Rentnern gibt es 
Ausnahmen: Wer sich in der passiven Phase der Altersteilzeit oder 
im Vorruhestand befindet oder eine Rente nach dem Bundesver-
sorgungsgesetz (BVG) oder aus der Unfallversicherung erhält, ist 
von der Zahlung ausgenommen.
Der VdK fordert, dass die Pauschale auch jene bekommen, die bis-
her durchs Raster gefallen sind. Das Geld könnte über das Kran-
kengeld, das Übergangsgeld, die BVG-Rente beziehungsweise 
die Unfallversicherung ausgezahlt werden. Die Rentenversiche-
rung könnte sie an registrierte pflegende Angehörige überwei-
sen. „Dies wäre ein richtiger Schritt und sozial gerecht“, so Bentele. 
Tipp: Wer das Geld trotz Anspruch nicht bis zum 9. Januar erhal-
ten hat, kann die Auszahlung bis 30. Juni 2023 beantragen.
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Vorankündigung:
Am 15. April findet um 15 Uhr wieder unsere diesjährige 
Hauptversammlung im Alten Rathaus statt. Die Tagesord-
nung wird rechtzeitig bekannt gemacht.
Unser Ortsverband blickt im Jahr 2023 auf eine 75-jährige 
Geschichte zurück!
Der Sozialverband VdK setzt sich mit über 2,1 Millionen Mitglie-
dern für soziale Gerechtigkeit ein. Er berät und vertritt Behinder-
te, Rentner, ALG 2, Kranke und Pflegebedürftige im Sozialrecht.
Unterstützen Sie die Ziele des VdK durch Ihre Mitgliedschaft.
Informationen gibt es beim Vorsitzenden Hans Kuhnle.

Diakonie

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e.V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. Wir 
bieten Ihnen:
•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Tagespflege
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 8:30 – 14:00 Uhr
Telefon 07044 905080
Fax 07044 9050839
Internet www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschaltet 
– wir rufen Sie gerne zurück!

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Sprechstunde
Jeden Donnerstag findet in Mönsheim eine Sprechstunde der Be-
ratungsstelle für Hilfen im Alter statt. Angesprochen sind ältere Bür-
gerinnen und Bürger und deren Angehörige. Themen können sein:
Wie komme ich trotz Einschränkungen zu Hause zurecht?
Informationen über verschiedene Unterstützungsmöglichkeiten 
(Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinderungspflege, Tagespflege, 
Betreutes Wohnen oder Pflegeheime etc.)
Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und rechtlichen 
Angelegenheiten wie Vollmachten, Patientenverfügung, Eltern-
unterhalt oder Themen der Sozialhilfe.
Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, Grundsi-
cherung, Schwerbehindertenausweis oder Fragen zur Kranken-
beförderung.
Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über ein weiteres 
persönliches Anliegen zu sprechen.
Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im Rathaus Möns-
heim innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung sowie 
Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07231- 308 5023 oder 
bha@enzkreis.de

Allgemeine Info

Frühe Hilfen des Caritasverband e. V. Pforzheim für den 
Enzkreis
Familienhebammen / Familienkinderkrankenpflegerinnen / Heil-
pädagogische und psychosoziale Unterstützung.
Wir bieten Begleitung für Familien mit Kindern unter drei Jahren.
Kontakt: 07231 128844
E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Helios Klinikum Pforzheim der Themenabend „Schmerzthe-
rapie in der interventionellen Radiologie“
Am Mittwoch, den 08. März, findet im Helios Klinikum Pforzheim 
der Themenabend „Schmerztherapie in der interventionellen Ra-
diologie“ in Präsenz statt.
Viele Patienten leiden unter chronischen Schmerzen, die sehr 
belastend sein können. Schmerzmittel bis hin zu Opiaten helfen 
sehr gut, sind aber oft mit Nebenwirkungen verbunden. Mit-
hilfe der interventionellen Radiologie kann röntgengesteuert 
Schmerzmittel genau am Ort des Entstehens verabreicht und der 
Schmerz so deutlich reduziert oder sogar ausgeschaltet werden. 
Zudem sind geringere Mengen notwendig, was Nebenwirkun-
gen verringert und trotzdem vielen Schmerzpatienten sehr gut 
hilft.
Ort: Helios Klinikum Pforzheim, Cafeteria
Datum: 08. März 2023, 18:30 Uhr
Referent: Dr. med. Jonas Apitzsch, Chefarzt der Radiologie und 
Nuklearmedizin
Wir haben entschieden, unsere Themenabende wieder als Prä-
senzveranstaltungen anzubieten. Das Tragen einer FFP2-Maske 
ist erforderlich.

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

Reminiszere
Wochenspruch: Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Chris-
tus für uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren.
 Römer 5,8

Freitag, 3. März 2023
19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag 
der Frauen in der Kirche in Mönsheim

Sonntag, 5. März 2023
9.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche mit dem Posaunenchor 
und Online-Übertragung
Taufe von Linus und Naomi Matt
Das Opfer ist für verfolgte Christen bestimmt
(Sie können die Opfer gerne überweisen an die Ev. Kirchengemein-
de Mönsheim, Sparkasse Pforzheim Calw: IBAN DE91 6665 0085 
0002 7383 25, BIC PZHSDE66XXX, Raiffeisenbank Wimsheim-Möns-
heim: IBAN DE42 6066 1906 0025 1800 02, BIC GENODES1WIM)
19.00 Uhr Friedensgebet im Gemeindehaus

Montag, 6. März 2023
19.30 Uhr Frauenchor im Gemeindehaus

Dienstag, 7. März 2023
19.30 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus
20.00 Uhr Online-Bibelabend mit Pfarrer Christoph Fritz

Mittwoch, 8. März 2023
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Mönsheim im Gemeindehaus

Donnerstag, 9. März 2023
9.30 Uhr Minitreff von 0 bis 3 Jahre im Gemeindehaus
Janina Pleyer, 07044-2334101
19.00 Uhr Posaunenchor-Anfängergruppe für Jugendliche und 
Erwachsene im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus


